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360° // Good Economy 
Forum 24. – 25.10. 2022 
in St. Virgil, Salzburg, mit 60 Un-
ternehmen und 70 Teilnehmenden
Organisation: Unternehmens-
Netzwerk GWÖ Österreich & 
GWÖ Österreich

Ziele des Forums:
•	 Räume schaffen für Austausch
•	 sich gegenseitig inspirieren
•	 gelebte Gemeinwohl-Ökono-

mie präsentieren
•	 voneinander lernen
•	 Wissen & Erfahrungen teilen
•	 Community stärken & 

erweitern

Nachschau:
austria.ecogood.org/
presse-360-forum

Gemeinwohlzertifizierte 
TAU Partner*innen
CUlUmNATURA S. 21 & S. 43
SONNENTOR S. 19

360° // Good Economy Forum
TAU Serie Gemeinwohl-Ökonomie – TEIl 2

„Sie funktioniert und ist nachhaltig – Gemeinwohl-Ökonomie setzt auf die Werte menschenwürde, 
 Solidarität & Gerechtigkeit, mitentscheidung & Transparenz sowie ökologische Nachhaltigkeit. Ich konnte 
mich davon selbst überzeugen.“ Teilnehmerin Dana Puntigam, Process-m GmbH

Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) ist kein Fremdwort für 
mich. Ich beschäftige mich seit einigen Jahren mit dieser 
Möglichkeit des Wirtschaftens. Sie deckt sich sehr mit mei-
nen persönlichen Werten. Das erste 360° // Good Economy 
Forum war eine großartige Gelegenheit, in den Austausch 
zu gehen, zu lernen und mich inspirieren zu lassen. Es be-
gann mit einer bewegenden Keynote von Erwin Thoma, 
Experte im Holzbau und Botschafter der GWÖ. In ein-
drucksvoller und wortgewandter Weise nahm er mich mit 
auf eine Reise in den Wald. Er ist ausgebildeter Forstwirt 
und passionierter „Holzwurm“. Einer seiner ersten Sätze 
war: „Wenn das Samenkorn im Frühling auf den feuchten 
Humus fällt, ist es ein Wunder.“ Er nannte diesen Moment 
das „Wunder des Beginns“. Am meisten haben 
mich seine folgenden Aussagen berührt: „Der Wald stellt 

Am zweiten Tag wählte ich den Workshop zum GWÖ-Wert 
Menschenwürde und lauschte den drei großartigen GWÖ-
Unternehmen St. Virgil, CUlUMnATURA und Fahnengärtner, 
die aus ihrem Unternehmensalltag berichteten. Soziokratie als 
Entscheidungsmethode, Wertschätzung durch wohlwollende 
Feedbackkultur, Kooperation, Gesundheitsförderung … tolle An-
sätze und Initiativen mit einer wunderbar menschlichen Haltung 
wurden vorgestellt und im Anschluss diskutiert.

Für mich war das Forum eine absolute Bereicherung. Ich sehe 
das Wunder Wald nun mit anderen Augen. Die vielen interessan-
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Nächster Termin:
30. – 31. 10. 2023 St. Virgil

Das 360° Forum und dieser 
Beitrag wurden unterstützt 
von Schachinger logistik 
www.schachinger.com

ten Begegnungen haben mich motiviert und neugierig gemacht. 
Ich freue mich auf weiteren Austausch und vor allem auf das Pro-
jekt „Gemeinwohl-Bilanz“, das unser Unternehmen im nächsten 
Frühjahr startet. Der Termin für das 2. Forum 2023 ist schon in 
meinem Kalender eingetragen. Ich bin auf alle Fälle wieder mit 
dabei. 

alles in Frage, was wir Menschen treiben.“ Die Maxime des 
Waldes ist „das Leben zu fördern“, wogegen wir Menschen 
nach dem Motto leben: „Geld und Macht maximieren, 
grenzenlos“. Dass wir mit dem Wald ein lebensmodell ha-
ben, das uns Vorbild sein könnte, hat mich fasziniert. Diese 
Keynote öffnete die Tür zu vielen Gesprächen, denn nicht 
nur bei mir hatten seine Worte etwas ausgelöst.

Das Forum bot eine Mischung aus spannenden Erfahrungs-
berichten, aktiven Workshops und Zeit für Austausch und 
Reflexion. Ich lernte viel über den Mehrwert von Kreislauf-
wirtschaft und Purpose Economy. Zwei spannende Themen, 
die mit lebendigen Beispielen untermauert wurden und zu 
anregenden Diskussionen führten. Zwischendurch fanden 
in gemütlicher lounge-Atmosphäre Zweiergespräche statt. 


